
Anmeldung für "Reste retten"
Eine generationsübergreifende Aktion.

Hiermit melde ich mich / mein Kind für die Aktion „Reste retten“
vom 18.10.-22.10.2021 an

Wir zahlen bei der Anmeldung 5,00 Euro

____________________________________ _____________
Name + Vorname des/r Teilnehmenden (TN) Geburtsdatum

____________________________________ _____________
Anschrift Telefon

___________________________________________________
Unterschrift (eines/r Erziehungsberechtigten), falls vorhanden 
E-mail Adresse

Bitte ankreuzen: Ich esse Vegetarisch ()  Fleisch ()  Vegan ()
Die/der TN hat eine Krankheit / Allergie/ darf nicht essen: 

___________________________________________________

Mit der Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, dass 
Aufnahmen der Veranstaltung im Rahmen von „Reste retten“ im
Abschlussbericht, in der Presse, im Internet veröffentlicht 
werden können und für die Gestaltung von Flyern, etc. genutzt 
werden können (siehe auch Datenschutzformular).

Bei uns gilt die 3+2G-Regel (getestet, genesen, geimpft, 
gutgelaunt und gemocht  ), außerdem bitte eine Maske 
mitbringen, danke!

"Das Bild auf dem Flyer wurde mit Ressourcen von Freepik.com erstellt.

Reste retten
Alt und Jung zusammen

Für Jüngere, Ältere und Hochaltrige 
von 13 bis 113 Jahren

Montag, 18.10. - Freitag, 22.10.2021
 



Reste retten!
Eine generationsübergreifende Aktion 

der besonderen Art!

Was:
Bei uns lernen Oma, Opa, Enkel, Enkelin, Ältere und Jüngere eine 
Menge über Lebensmittelverwertung und -reste und was damit 
gemacht werden kann. 
Die Älteren verraten u.a. ihre Tricks, was sie mit Resten machen, 
damit sie nicht im Müll landen, und geben so ihr Wissen an die 
neue Generation weiter.
Und die Jüngeren bringen das Aktuelle mit, warum es z.B. heute 
wichtig ist, Müll zu verringern. Aber vielleicht auch, das was sie in 
ihren Familien aus Resten machen.

Wie ist das denn, wenn mal wieder etwas vom Mittagessen übrig 
ist, oder Obst, Gemüse, Joghurt und Anderes im Kühlschrank vor 
sich hin gammelt? 
Wie gehen wir mit Resten um? Welche Tipps und Tricks gibt es? 
Und das im Zeitalter des Klimawandels? Was können Jüngere von 
den Älteren lernen?
Wir möchten verschiedene Menschen einladen, die uns etwas über 
das „Lebensmittel verwerten und retten“ erzählen können. 

Zudem haben wir vor mit Allen in der Küche Leckereien zu 
zubereiten und Köstliches zum Verschenken (oder selber naschen) 
herzustellen! 

Am Ende des Projektes kochen wir mit Allen ein Abschlussessen, 
zu dem Interessierte herzlich eingeladen sind 
(wenn es die aktuelle Situation erlaubt). 
Außerdem erhalten alle Teilnehmenden am Ende ein Rezeptbuch.

Wann:
2. Herbstferienwoche,
Montag - Freitag, 18.10.- 22.10.2021
je Treffen 2 ½ bis 3 Stunden, Beginn um 10 Uhr

Wo: Begegnungszentrum Klippe2

Für wen: 6 Ältere & 6 Jüngere ab 13 Jahren
Kosten: bis zu 5,00 Euro
Anmeldung: Ab sofort bis die Plätze weg sind!

Haben Sie Fragen? 
Dann melden Sie sich bitte im 
Kinder- und Jugendbüro Langenberg 
Anja Gigla-Klockhaus 
Tel. 02052/16 26 / E-Mail: evjugend.langenberg@web.de
Montags 17h-20h im Jugendbüro im Alten Vereinshaus, 
Kreiersiepen 7 und 
Freitags 16.30h-18.30h am Jugendhaus, Wiemerstraße 4/6.

Es freuen sich schon 
auf Sie und Euch 

Mareike Bierig
Frank Brettschneider
Astrid Kothe Matysik
Anja Gigla-Klockhaus 

In Kooperation, zwischen dem Begegnungszentrum Klippe2 der 
Evangelischen Kirchengemeinde Langenberg, dem CVJM Langenberg, 
dem Stadtteilzentrum Langenberg der Bergischen Diakonie und der 
Initiative Jung und Alt in Langenberg – JuALA, 
entsteht dieses Jahr ein außergewöhnliches Projekt für Jung und Alt!

mailto:evjugend.langenberg@web.de

